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Herren Kreisliga Staffel 2

EK Söllingen II : TG Aue 1895 II 
Samstag, 26.11.2022, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim EK Söllingen II

Auch dank Jeremias Missal, welcher ungeschlagen blieb, konnte der EK Söllingen II das Heimspiel
gegen die TG Aue 1895 II in der Herren Kreisliga Staffel 2 mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 7. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jeremias Missal den finalen Punkt
holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Missal / Schneider beim 3:0 von Schönberger / Weber. Die richtige Taktik
hatten Schäfer / Staiger beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Meßmer / Hipp von Beginn an.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Bohner / Ludwig gegen Pasel / Selders. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Werner
Schäfer verlor danach seine Partie gegen Michael Hipp unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:
12, 10:12, 4:11. Das folgende Einzel zwischen Moritz Staiger und Herbert Meßmer, das vor der
Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften
3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Jeremias Missal kam mit der Spielweise von Tobias Pasel am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mit nur einem Satzverlust ging Florian Schneider
gegen Gilbert Schönberger durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Markus Bohner war im Einzel gegen Florian Weber nicht zu stoppen
und gewann eher sicher mit 3:0. Ein hartes Stück Arbeit hatte Klaus Ludwig gegen Hendrik Selders
zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war nichts für schwache
Nerven. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Werner Schäfer und Herbert Meßmer, die Werner Schäfer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Moritz Staiger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Jeremias Missal
hatte seinen Gegner Gilbert Schönberger beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2022 gegen SG-
Beiertheim/PS Karlsr. II, während die TG Aue 1895 II am 29.11.2022 gegen den TTC Karlsruhe-
Neureut V antritt.

 Statistik:
 EK Söllingen II

Doppel: Missal / Schneider 1:0, Schäfer / Staiger 1:0, Bohner / Ludwig 0:1 
Einzel: W. Schäfer 1:1, M. Staiger 1:1, J. Missal 2:0, F. Schneider 1:0, M. Bohner 1:0, K. Ludwig 1:0 

 TG Aue 1895 II
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Doppel: Meßmer / Hipp 0:1, Schönberger / Weber 0:1, Pasel / Selders 1:0 
Einzel: H. Meßmer 1:1, M. Hipp 1:1, G. Schönberger 0:2, T. Pasel 0:1, H. Selders 0:1, F. Weber 0:1


